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Absolut!

Wasser 
finde ich cool! 

Du auch?
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Wehe, 
wässriger

Waschlappen! 

Weiche, 
wahnsinniges
Wassertier! 
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Genau,
ich würde sooo gern
mal angeln, aber wo

gibt es hier schon
Fische!

Flieh, 
flutschige 
Forelle

Fang Fische...
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Verschwinde, 
fürchterlicher

Frosch!

Wollt ihr 
nun Wasser, mit

. lebenden Tieren 
. oder nicht?

SAUBER

Na ja, Fische
schon! Frösche 

gehen auch, aber nur
draussen! Hier drinnen

haben wir lieber 
sauberes Wasser

...mit DEM Schaum?

Denen wär`s hier
wohl zu schaumig

Und zu 
viele komische

Kinder!
Komische
Kleine
Kinder? 



was ist sauber?
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N U R  F Ü R  E X P E RT E N
Das Wasser in der Leitung ist 
sehr sauberes Wasser. Es kommt 
in Deutschland in der Regel aus
einem Fluss oder einem See. 
Bevor es aber in die Leitungen
gepumpt wird, sorgt das Wasser-
werk dafür, dass es sehr gut
gereinigt, klar und kühl ist. 

Ihr könnt es einfach trinken oder
darin tauchen und es ohne Gefahr
verschlucken. Es ist ohne schädliche
Stoffe. Und wenn Ihr den Wasser -
hahn aufdreht, wird niemals 
irgendeine Kaul quappe oder ein
Wasserfloh mit in Euer Trinkglas
kommen. Gerade das findet 
so ein Frosch aber nicht so toll. 
Er findet andere Gewässer besser...

Das Wasser, das aus dem Wasserhahn
kommt, ist klar, kalt und sauber...

...Ihr könnt 
es deshalb 
trinken...

...und 
Ihr könnt 
Euch damit
waschen...

...Ihr könntet auch einen
Frosch einsetzen – aber
nur vorübergehend!!!

Was soll das, ihr
garstigen Ganoven!
Das ist hier nichts

für mich!
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ganz klares Wasser Wasser mit Algen, kleinen 
Wassertierchen, Mückenlarven

ein glattes, steiles Ufer  ein Ufer mit Steinen, 
Sand, Pflanzen

ein Gewässer, das ein bisschen 
nach Fisch und Moder riecht

Gewässer mit schön duftendem
Badeschaum  

einen kleinen Wasserfall einen starken Duschstrahl

oder

oder

oder

oder

Was hat so ein Frosch lieber? Kreuze das Richtige an!

Und 
was hast du 

lieber?

Jetzt 
aber raus

hier...

Kommt drauf 
an! Schwimmbäder
sind toll, aber
Angeln auch...

(Lösung Seite 54)
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wasser, was ist
das eigentlich?
So ein kleiner Wassertropfen besteht aus unglaublich
vielen Wasserteilchen = Wassermolekülen, die so
winzig sind, dass man sie nicht sehen kann.
Und jedes einzelne Wassermolekül
besteht aus 3 Atomen.
So unvorstellbar klein diese
Atome auch sind – sie 
sind stark, prall voll mit 
elektrostatischer Energie! 

Das Sauerstoffatom (O) ist negativ 
geladen (-) und die beiden Wasserstoff-
atome (H) sind positiv geladen (+).
Deshalb ziehen sie sich gegenseitig an
und bilden so ein Wassermolekül. 

Übrigens: 
H steht für Hydrogenium. Darin steckt
das griechische Wort Hydro für Wasser.
O steht für Oxygenium, indem das 
griechische Wort Oxi für sauer steckt.  

Wasser ist flüssig, weil...
...die Wassermoleküle sich nicht fest miteinander verbinden, 
sondern sich ständig dicht aneinander vorbeibewegen. 

Wenn das Wasser zu Eis wird...
...bewegen sich die Moleküle immer weniger. Sie ordnen 
sich fest nebeneinander an. Für diese Anordnung 
brauchen die Wassermoleküle mehr Platz als vorher, 
als sie umeinander herum fließen konnten. 

Probier das mal aus: Fülle eine Glasflasche voll mit Wasser 
und friere sie ein. (Das kannst Du aber nur machen, wenn Du 
Eltern hast, die sich über so eine kaputte Flasche in ihrem Eisfach nicht
aufregen!) Pass auf, dass Du Dich an den Splittern nicht schneidest!

Für schlaue WASS E R E X P E RT E N

Stark vergrössert 
müsst ihr euch das

Wassermolekül 
so vorstellen

Chemiker sagen 
zu Wasser einfach 

H2O(Ha-zwei-oh)

Sauerstoffatom O (-) 

H (+) H (+) 
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Mit Wasser kann man (fast) zaubern

Such Dir einen Wasserhahn, der relativ hoch über einem
Waschbecken angebracht ist und aus dem das Wasser 
schön gleichmäßig nach unten fließt.

Besorge Dir einen
Luftballon und eine
Wolljacke (oder ein
Schaffell).

Blase den Ballon auf und 
knote ihn zu. Reibe ihn kräftig
an der Wolle hin und her.

Halte den Ballon jetzt seitlich 
an den Wasserstrahl, der aus
dem Hahn kommt.

2

3

4

1

Wenn Du den Ballon an Wolle reibst, 
fließen Elektronen aus der Wolle in die
Ballonhaut. Die wird dadurch geladen.

Jetzt kann der Ballon Wasser anziehen,
weil das Wasser auch geladen ist. 

Was passiert?
Male es hier auf.  

11

Ü B R I G E N S. . . Das haben schon die alten Griechen 
entdeckt. Sie hatten allerdings keinen Luftballon. Sie haben den
gleichen Versuch mit Bernstein gemacht. Bernstein heißt auf 
griechisch: Elektron. Falls es in Deinem Haus einen Bernstein
gibt, kannst Du es ja auch damit mal versuchen. 
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ausrüstung
für wasser-
forscher

8

3

4
1

6

Lupe
(siehe Bauanleitung)

Kleines Aquarium
Bleistift

Sieb
Einmachgläser Blumentöpfe7

Filterpapier5

So viel Chemie! 
Jetzt aber raus! Also, 

ihr braucht: Schwimmfüsse,
Froschaugen, 

eine blitzschnelle 
Zunge...

Oh nein, ich bin 
doch kein Frosch!
ich nehm’ lieber 
Gummistiefel

und waff
fu effen!!!

2 Kescher 
(siehe Bauanleitung)
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Nadel

9

10 

B
roschüre

Butterbrote, 
Äpfel, 
zu trinken

12

11

Blatt Papier

Bauanleitung für einen Kescher 

Bauanleitung für eine Unterwasserlupe

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12++ ++ + + + + + + = supercoole Wasserausrüstung+

Nimm einen
dicken
Draht...

...und biege
ihn so
zurecht.

Nimm einen
alten Seiden-
strumpf,...

...ziehe ihn
so über
den Draht...

...und nähe
ihn fest.

Schneide mit einem Dosenöffner
Boden und Deckel aus einer

Dose heraus.

Nimm ein
Stück feste
Frischhalte-
folie...

...und spanne
sie mit einem

Gummi 
über die eine

Seite der Dose.

Schneide ab, was 
zu sehr übersteht.

Wenn du die Dose jetzt 
ins Wasser tauchst, wölbt 
sich die Folie nach innen. 
Es entsteht eine Lupe.
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Zum Beispiel
Frösche…

wasser zieht manche
magisch an!

Die Pfütze hier gibt es
seit etwa zwei Wochen.
Seit es so viel geregnet
hat. Und schon wächst
hier ein Lieblingsessen! 

Ratet, was 
ich am liebsten esse: 
Es schwimmt, wenn es 

klein ist, aber es 
fliegt, wenn es 

gross ist. 

Es trinkt euer
Blut, wenn es
erwachsen ist,
aber es ist kein

Vampir!. Und es macht 
so ein schönes 

Geräusch:  
SSSSSSSSSSSSSS

Und was 
soll das nun

sein?

(Auflösung Seite 54)

S T E C H
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S T E C H

N U R  F Ü R  S E H R  F U RC H T LOS E

Wenn Du keine größere Pfütze in der Nähe hast, lege Dir
einen eigenen Mückentümpel an!

Stell’ in den warmen Monaten (es funktioniert von Mai
bis September) ein Gefäß mit Wasser und ein paar
Blättern oder Grashalmen auf Deinen Balkon oder in 
den Garten. Lass’ es einige Tage ungestört stehen. 

Es klappt fast immer: Die erwachsenen Mückenweibchen
kommen, weil sie das Wasser riechen und legen ihre Eier
ab. Dann kannst Du nach kurzer Zeit Deine Mückenlarven
in dem Gefäß entdecken und beobachten. Aber Achtung!
Wenn Du keinen Frosch hast, werden die Mücken Dich
am Schluss vielleicht...

Oben siehst Du eine Mückenmutter, die ihre Eier ins Wasser
legt. Daraus schlüpfen die Mückenlarven, die sich später 
zu Mückenpuppen verwandeln. Aus den Mückenpuppen
schlüpfen schließlich die neuen Mücken. 
Schreibe das Datum auf, wann die Tiere in Deinem
Mückentümpel so wie auf den Bildern aussehen.

Ich habe meinen
Mückentümpel aufgestellt am

gesehen am

gesehen am

gesehen am

gesehen am

SSSSSSSSSSSSSSS

S S S S S S S S S

15



16

mückenlarven
müssen atmen

Wie atmet eine Mückenlarve?

Wenn Du genau hinschaut, erkennst Du, dass die
Mückenlarven oft an der Wasseroberfläche hängen. 
Sie brauchen Luft und deshalb besitzen sie am
Hinterende eine Art eingebauten Schnorchel. 

Die Mücke hat Glück! Denn das Wasser bildet an der
Wasseroberfläche eine etwas festere Schicht. Das
Wasser hat eine Art „Haut“. Diese Haut besteht zwar
auch nur aus normalen Wasserteilchen. Aber weil diese
Teilchen hier besonders gut zusammen haften, bilden 
sie fast so etwas wie ein Gewebe. 

An dieses „Gewebe“ hängt sich die Mückenlarve – und
kann Luft durch ihr Rohr am Hinterleib atmen.

...so sieht es aus

N U R  F Ü R  E X P E RT E N

Wassertiere 
atmen doch 

nicht. Die haben
Kiemen!

Fische 
atmen durch Kiemen. 

Aber die Mückenlarven 
sind eher so wie du: 
Wenn du tauchst, 

brauchst du...

Genau.

...einen
Schnorchel!
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Nun versuche es noch mal, aber 
mit einem Trick. Nimm ein kleines 
Stück Papier taschen tuch. Lege die 
Nadel darauf und lege das Ganze
vorsichtig auf die Wasser oberfläche?
Allmählich wird das Papier sich voll
saugen und absinken. 

Und die Nadel? 

_______________________________

Warum geht die Nadel nicht unter?

____________________________________________________

Wasser hat viele tolle Eigenschaften,
die auch die Wassertiere ausnutzen.

E X P E R I M E N T

Teste, wie stark die Wasserhaut ist!
Kann eine Nadel aus Eisen auf dem Wasser 
schwimmen?

Fülle eine kleine Schüssel mit Wasser. 
Nimm eine normale Nähnadel
(es geht auch mit einer Büro-
klammer) und werfe sie in
das Wasser.

Was passiert? ____________________________________________________________________ 

Warum? ____________________________________________________________________Na klar, 
sie geht unter, 
sie hat ja kein
Seepferdchen

gemacht, oder?

Guck, 
schwimmen kann
sie trotzdem!
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In diesem schönen 
Teich leben ausser 

meinen tollen Kindern 
eigentlich noch 
viele andere Tiere. 

Könnt ihr die Teichtiere 
vom Rand ausschneiden 

und an die richtige Stelle 
kleben? Auf der Rückseite 
steht ihr Name und 

ihr Lieblingsplatz

paradies 



18

In diesem schönen 
Teich leben ausser 

meinen tollen Kindern 
eigentlich noch 
viele andere Tiere. 

Könnt ihr die Teichtiere 
vom Rand ausschneiden 

und an die richtige Stelle 
kleben? Auf der Rückseite 
steht ihr Name und 

ihr Lieblingsplatz

paradies für frosch und co



Oh, die süssen 
Quappen. Ich würde sie 
so gerne mal genau 

ansehen.

Füllt Euer
Einmachglas mit
Tümpelwasser. 
Ohne Wasser
ersticken

Wassertiere!

Legt ein paar Steinchen und viel-
leicht eine Pflanze hinein, damit
sich die Tiere verstecken können.

Streift gaaaanz vorsichtig mit dem
Kescher über den Boden des Tümpels.
Am besten dort, wo einige Pflanzen
stehen. Denkt immer daran: Es 
könnten meine Kinder dabei sein!!!!

Stülpt den Kescher 
in Eurem Glas um 
und spült gaaaanz 
vorsichtig die Tier-
chen ins Wasser.

Stellt das Glas in den
Schatten, wenn Ihr die
Tiere länger beobachten
wollt. Sie mögen es nicht,
wenn es heiß wird.

Nach einer Weile gießt Ihr das Wasser bitte 
gaaaanz vorsichtig wieder zurück. 

Meine Kinder mögen es nämlich auch nicht, 
von hoch oben ins Wasser zurückzuspringen. 

Sie sind ja noch klein!!! Sie haben es noch nicht geübt.

tümpeltiere 
beobachten

Okay, für
gaaanz kurze

Zeit könnt ihr die
Tümpeltiere mal
herausnehmen.

Die Kleinlibellenlarve
krabbelt auf dem
Boden.

Die Spitzschlamm-
schnecke hängt an
der Wasserhaut.

Die Großlibellenlarve
liegt am Boden auf
der Lauer nach
Kaulquappen.

Der Wasserläufer
flitzt über die
Wasseroberfläche.

Der Gelbrandkäfer
lauert hinter Pflanzen.

Der Rückenschwimmer
hängt an der
Wasseroberfläche
und zapft sich Luft
von oben. 

Die Wasserassel düst
durch das Wasser.

Der Molch krabbelt
zwischen den
Wasserpflanzen
herum.

Die Mückenlarven
schwimmen zuckend
durch das Wasser.

Der Wasserskorpion
ruht sich an einem
Halm aus.

Die Köcherfliegen-
larve liegt am Boden 
zwischen Sand-
steinchen, aus denen
sie sich den Köcher
bastelt.

Der Wasserfloh tanzt
im Wasser auf und ab.










































































